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Die Qual der Wahl

40. GV des Vereins für Behinderten-Busse Frauenfeld im AZP

Brägger erste Präsidentin

  Nein-Komitee äussert sich zum Casino-Verkauf� 3

  Spital-Jubiläum ohne Festakt� 9

  Bissegger darf nur auf der Rolle trainieren� 23

Nach den Stadtratswahlen ist vor den 
Gemeinderatswahlen. Damit verbun-
den hat die Frauenfelder Bevölkerung 
am nächsten Sonntag wieder die 
Qual der Wahl. Denn auf den zehn 
Listen befinden sich nicht weniger als 
195 Personen, die einen der 40 Sitze 
im Frauenfelder Gemeinderat wollen. 
Allerdings ist diese Zahl wegen der 
zwischenzeitlich erfolgten Wahl von 
Regine Siegenthaler auf 194 gesun-
ken. Die Auswahl ist gleichwohl rie-
sig. Dabei werden für viele die Wahl-
chancen geschmälert, weil auf einigen 
Listen die Spitzenkandidaten gleich 
doppelt aufgeführt sind. 
Insgesamt 154 Kandidatinnen und 
Kandidaten werden am Sonntag so-
mit leer ausgehen. Das sind aber 
immer noch so viele Kandidaten, 
dass der Gemeinderat bis zu den 
Gesamterneuerungswahlen im Jahr 
2027 problemlos jedes Jahr komplett 

� (aa)
� Fortsetzung Seite 4

neu besetzt werden könnte. Es ist 
schön zu sehen, wie das Wohl der 
Stadt so vielen am Herzen liegt – egal 
ob dem 18-jährigen Polit-Neuling 
oder der gestandenen Persönlichkeit 
des öffentlichen Lebens. Für die Be-
völkerung gilt es nun, den Überblick 
zu behalten – damit nicht noch eine 
falsche Liste eingelegt wird. Schliess-
lich könnte eine allfällige Korrektur 
– wie erwähnt – erst in vier Jahren 
vorgenommen werden. � (mra)

  Chnuri

FÜR ALLE STATT FÜR WENIGE

LISTE
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Frauenfeld - Vorankündigung 

 Wila – am Quellbach 

Neftenbach - Seuzachstrasse 

Frauenfeld - Vorankündigung  

Frauenfeld - Zürcherstrasse Thundorf - Vorankündigung 

Märstetten - Vorankündigung 

Wigoltingen - Vorankündigung 

Wil - Mattstrasse 

Müllheim - Vorankündigung  

Schlattingen - Hauptstrasse 

Präsident Fredi Himmelberger gratuliert seiner Nachfolgerin Karin Brägger.

Betrieb normalisiert
In seinem letzten Jahresbericht wies 
Fredi Himmelberger unter anderem 
auf eine mit über 80 000 Kilometern 
wieder normale Nachfrage nach 
Transporten in der nach-Corona-Zeit 
hin. Auch bedankte er sich auf alle 
Seiten für die Unterstützung sowie 

Der Verein für Behinderten-Busse 
Frauenfeld wird nach vier Jahrzehn-
ten erstmals von einer Frau geführt. 
Karin Brägger wurde am Montag-
abend zur Nachfolgerin von Fredi 
Himmelberger gewählt. Zudem wur-
den die moderaten Mitgliederbei-
träge erhöht und die Fahrtarife an-
gepasst, um eine ausgeglichene 
Rechnung erzielen zu können.

Mit der Wahl von Karin Brägger zur 
Präsidentin wird der Verein für Be-
hinderten-Busse Frauenfeld (VBBF)
erstmals von einer Frau geführt. Grün-
dungspräsident im Jahr 1983 war Jean 
Jacques Bolli, der bis 1996 im Amt 
war. Auf ihn folgten Kurt Schmid 
(1996 bis 2011) und  ab der GV 2011 
Fredi Himmelberger, der das Präsi-
dium am Montag nach 12 Jahren wei-
tergab. Die Wahl von Karin Brägger, 
die bereits im Vorstand Einsitz hatte, 
war unbestritten. Gemeinsam als Vor-
standsmitglieder bestätigt wurden da-
neben Frank Bernhard (Finanzen) und 
Werner Boltshauser (Fahrzeuge).
Neu in den Vorstand gewählt wurde 
der neue Leiter des Alterszentrums 
Park, Michael Tobler, der am Montag 
seine Arbeit aufgenommen hat. Aller-
dings war dazu ein Vorschlag von 
Kurt F. Sieber notwendig, denn diese 
Wahl war auf der Einladung zur GV 
aus terminlichen Gründen nicht auf-
geführt und hätte ohne Antrag aus 
der Versammlung erst in einem Jahr 
stattfinden können. Als Rechnungs-
revisoren bestätigt wurden Sandra 
Vogt, Kurt F. Sieber und Kurt Schmid 
(Suppleant).

das Wohlwollen, die dem Verein ent-
gegengebracht werden. Einen beson-
deren Dank sprach er den Fahrern 
für deren unermüdlichen Einsatz und 
das zur Verfügung stellen der Freizeit 
aus.
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Umleitung beim Frühlingsmarkt
triebsende nicht bedient werden. Der 
Stadtbus wird deshalb umgeleitet und 
bedient dafür die Haltestellen Haupt-
post und Marktplatz. � (svf)

Wegen des Frühlingsmarkts am Mon-
tag, 24. April 2023, können die Halte-
stellen der Linie 4, Staubeggstrasse und 
Altstadt, vom Betriebsbeginn bis Be-

«Von den Auen zu den Schrauben»
Mühlewiesenkanals und der Murg 
durch den Lindenpark zurück ins 
Kurzdorf. Die Teilnehmenden er-
fahren dabei etwas über das Jahr-
hundert-Hochwasser und sehen die 
letzten Überreste des «Mülibachs». 
Vorbei an der Kirche und dem 
Pfarrhaus geht es zum Eisenwerk, 
der ehemaligen Schraubenfabrik. 
Zum Abschluss wird ein Apéro ge-
nossen. � (mgt)

Anmeldungen bis 28. April an: 
anmeldung@quartierverein-kurzdorf.ch

Der Quartierverein Kurzdorf lädt 
am Samstag, 6. Mai 2023, 14 Uhr, 
zur Führung «Von den Auen zu den 
Schrauben» mit Andrea Hofmann 
Kolb ein. Diese exklusive Führung 
hat die Stadtführerin auf Wunsch 
für den Quartierverein Kurzdorf 
ausgearbeitet. Um das Quartier 
noch besser kennenzulernen, wer-
den einige Trouvaillen aus dem 
Kurzdorf gezeigt. Gestartet wird 
mit einem Rundgang durch den 
Murg-Auen-Park. Dann führt  
Andrea Hofmann Kolb entlang des 

Brägger erste Präsidentin

Bei der Versammlung des Vereins 
für Behinderten-Busse Frauenfeld 
im Alterszentrum Park am Mon-
tagabend beschlossen die 49 
Stimmberechtigten auch die Ver-
doppelung der Mitgliederbeiträge. 
Diese Jahresbeiträge sind aller-
dings weiterhin moderat und be-
tragen für Einzelpersonen neu 20 

Franken, für Familien 30 Franken 
und für Kollektivmitglieder 60 
Franken. Mit dieser Erhöhung 
gaben die Stimmberechtigten ei-
nem Vorschlag von Edith Hugen-
tobler den Vorzug gegenüber je-
nem des Vorstandes, der eine 
geringere Anhebung vorgeschla-
gen hatte. � (aa)

Mitgliederbeiträge erhöht

Der Verein Behinderten-Busse Frau-
enfeld engagiert sich seit 1983 für 
Menschen mit Gehbehinderung im 
westlichen Teil des Kantons Thur-
gau. Rund 20 Fahrer und der Vor-
stand sind ehrenamtlich im Einsatz, 
damit Personen trotz Einschränkun-
gen unterwegs sein können. Der 
Verein wird durch Mitgliedschaften 

und Einnahmen aus den Fahrten 
getragen. Organisationen und Be-
hörden leisten ebenfalls Beiträge. 
Zudem gibt immer wieder Spenden 
und Legate. 1994 wurde dem Verein 
für seinen Dienst an der Gesell-
schaft der Anerkennungspreis der 
Stadt verliehen.�
� (aa)

1983 gegründet

Die Wahl der Präsidentin erfolgte einstimmig.

Der Vorstand bei der Begrüssung (v.l.): Werner Bolthauser, Heinz 
Stübi, Karin Brägger, Fredi Himmelberger,  Frank Bernhard und 
Bernhard Liepelt.

Kassier Frank Bernhard informiert über die 
Rechnung.

Bernhard Liepelt referiert zum Fahrdienst.Werner Boltshauser informiert.

Fredi Himmelberger verabschiedet Ruth Frutiger.

Der Präsident verdankt den Einsatz von 
Bernhard Liepelt.

Heinz Stübi (l.) wird nach 24 Jahren im Vorstand verabschiedet.

Vize Heinz Stübi verabschiedet den Präsidenten Fredi Himmelberger.

Präsident Fredi Himmelberger zieht Bilanz.

Karin Brägger begründet ihre Kandidatur 
fürs Präsidium.

Der Vorstand in neuer Zusammensetzung (v.l.): Frank Bernhard 
(Finanzen), Präsidentin Karin Brägger, Michael Tobler (Fahrdiens-
te) und Werner Boltshauser (Fahrzeuge). Das Aktuariat ist vakant.

Fortsetzung von Seite 1

Höhere Kosten
Wie Kassier Frank Bernhard aufzeig-
te, sorgten die höheren Treibstoff-
kosten und die höhere Fahrleistung in 
der Rechnung 2022 bei einem Volu-
men von 86 500 Franken für ein De-
fizit im Umfang von rund 15 000 
Franken. Um die Jahresrechnung 
ausgeglichen gestalten zu können, 
wurde per 1. Mai eine Erhöhung der 
Fahrpreise von 70 Rappen auf 90 
Rappen pro Kilometer beschlossen. 
Ebenso eine Erhöhung der Grund-
pauschale im Raum Frauenfeld von 
7 Franken auf 10 Franken. Fredi 
Himmelberger: «Unser Ziel ist es, 
kostendeckend zu arbeiten.» Mit einer 
ausgeglichenen Rechnung soll auch 
das solide Vereinsvermögen (aktuell 
339 000 Franken) längerfristig erhal-
ten werden. Dies nicht zuletzt mit 
Blick auf die zu erwartenden Investi-
tionen in neue Fahrzeuge.

Der abtretende Leiter des Alterszen-
trums Park, Bernhard Liepelt, infor-
mierte als Leiter Betrieb des Fahr-
dienstes über den Abgang eines 
Fahrers, derweil gleich drei neue ge-
wonnen werden konnten.

Verabschiedungen
Im Weiteren wurden verdiente Persön-
lichkeiten mit lobenden Worten und 
Geschenken verabschiedet: Ruth Fru-
tiger (war über 20 Jahre in der Einsatz-
zentrale des VBBF tätig), Bernhard 
Liepelt (war 9 Jahre verantwortlich für 
den Fahrdienst), Heinz Stübi (war 24 
Jahre in verschiedenen Funktionen im 
Vorstand tätig) sowie Präsident Fredi 
Himmelberger selber.
Aus Anlass des 40-Jahr-Jubiläums 
waren die Teilnehmenden der GV im 
Anschluss daran zu einem Imbiss mit 
Jubiläumsdessert eingeladen.
� Andreas Anderegg

www.behindertenbusse.ch
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